Wettstreit kontra Wind und Wetter


Zehn Teams stritten um Koberbach-Herbstpokal





Die Koberbach-Talsperre bei Werdau (Kreis Zwickauer Land) war das Ziel zahlreicher Seesportler. Trotz des Nieselwetters beobachteten einige Zuschauer die diesjährigen Wettkämpfe um den Koberbach-Herbst-Pokal, zu denen in bewährter Weise die „Marinekameradschaft Werdau“ eingeladen hatte. 





Zehn Zweier-Teams aus Delitzsch, Hoyerswerda, Schneeberg, Zwickau und dem gastgebenden Verein maßen im Jollen-Segeln (vornehmlich Ixylon), Wurfleinewerfen und Knoten ihre Kräfte und Geschicklichkeit. Durch die Ausschreibung dieser drei Disziplinen blieb der Kampf um die Trophäe nicht auf den Kreis der am besten ausgerüsteten Boote begrenzt, sondern es verschob sich noch bis zum letzten Wettstreit so manche Platzierung





Silber für Hoyerswerdaer Team





Für Hoyerswerda gingen Uwe Rehm, Carsten Teuber, Thomas Baumgart  und Bernd Hannemann an den Start. Während Rehm / Teuber sich den zweiten Platz sicherten, verbannte die für Männer, Frauen, Erwachsene und Jugendliche getrennt berechnete Punktetabelle das zweite Teamtrotz guter Knotenbahnergebnisse auf Platz zehn. Insgesamt gesehen lagen die Mannschaften in der Punktwertung recht dicht beieinander. Wegen des aufklarenden Wetters am Sonnabend und der konzentriert arbeitenden Besatzungen war es möglich, fünf statt der geplanten vier Segelläufe durchzuführen. 





Die Talsperre konterte mit häufig wechselnden Winden, Fallböen und absoluten Flauten. Die Segler fuhren mit hoher Aufmerksamkeit - es gab keine Kenterungen oder Fouls. Zusätzlich konnte noch das eigentlich für den Folgetag angesetzte Knoten vorgezogen werden. Zum Glück, wie sich herausstellte: Am Sonntag öffnete der Himmel seine Pforten und wirkte in dieser Art recht unangenehm auf das Wurfleinewerfen ein. Hier herrscht der größte Nachholbedarf hinsichtlich der Wurftechnik, denn die für die verschiedenen Altersklassen vorgeschriebenen Mindestwurfweiten wurden oft nicht erreicht.





(Sächsische Zeitung - Hoyerswerdaer Tageblatt, 10.10.2003, S. 10, Text: Bernd Hannemann)





Gesamt- und Einzelwertungen (nicht in der Pressemeldung)





1. Platz = Thomas Schlemmbach (2.) und Jörg Wende (5.) von der „Erzgebirgischen Wassersportgemeinschaft Schneeberg“





2. Platz = Uwe Rehm (11.) und Carsten Teuber (4.) vom „Lausitzer Yacht- und Seesportclub Hoyerswerda“





3. Platz = Uwe Eberhardt (16.) und Ralf Reuther (14.) vom „Seesportclub Zwickau“





4. Platz = Elke Oechsner (1.) und Grit Wetzstein (18.) von der „Erzgebirgischen Wassersportgemeinschaft Schneeberg“





5. Platz = Maik Warzecha (10.) und Steffi Warzecha (12.) vom „Marineclub Delitzsch“





6. Platz = Kai Schwerdtner (20.) und Steffen Buchwald (14.) von der „Marinekameradschaft Werdau“





7. Platz = Nico Maydorn (6.) und Christina Wende (9.) von der „Erzgebirgischen Wassersportgemeinschaft Schneeberg“





8. Platz = André Eberhardt (3.) und Tobias Raschke (7.) vom „Seesportclub Zwickau“





9. Platz = Carsten Mayer (8.) und Lothar Pallutt (19.) von der „Marinekameradschaft Werdau“





10. Platz = Bernd Hannemann (13.) und Thomas Baumgart (17.) vom „Lausitzer Yacht- und Seesportclub Hoyerswerda“


